
das Leid der anderen

Gelobt sei der Herr,

Ihm gebührt unsere Lob.

Doch wer nimmt muss auch geben.

Wer gibt dann den Armen und Weisen?

Gelobt sei der Herr,

in seinen schützenden Armen.

Am Kreuze hat er gelitten,

für uns gab er sich auf.

Gelobt sei der Herr,

im Meer der hoffnungslosen Seelen.

Drum gebt auch wenn ihr nichts habt,

den wer gibt wird auch empfangen.
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